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Herren 3. Kreisklasse Nord

SG 66 Hohenroth VI : TTF Oranien Frohnhausen VII 
Montag, 05.02.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für die SG 66 Hohenroth VI in der Herren 3. 
Kreisklasse Nord

Als Wolfgang Klein sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG 66 Hohenroth VI
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG 66 Hohenroth VI
meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag wiederum Wolfgang Klein, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Klein /
Hofmann gegen Klein / Klein. In vier Sätzen verlor anschließend Paul Hofmann seine Partie gegen
Ellen Klein. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Finn-Luca Klein im Match gegen Ute
Greeb. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Klein letztendlich nur knapp
einen überraschenden Erfolg verpasste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Einen Zähler für die Gäste musste Simon Wolf bei der 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Klein
hinnehmen. Recht deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Tristan Thielmann
gegen Ute Greeb. Ohne Satzgewinn für Finn-Luca Klein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Wolfgang Klein. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Tristan Thielmann sein Spiel gegen Ellen Klein letztlich mit
11:7, 8:11, 6:11, 9:11. Einen Sieg holte Simon Wolf wiederum beim 13:11, 5:11, 11:6, 11:9 gegen
Ute Greeb. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wolf nun bei 5:18,
während Greeb bislang 13 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwischenzeitlich musste
Finn-Luca Klein zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Ellen Klein aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 2:7. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Paul Hofmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Wolfgang Klein.
Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Hofmann damit auf 14, während er bislang 11 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird die SG 66 Hohenroth VI am 12.02.2024 gegen den TV 1885 Haiger VI
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.02.2024 gegen den SSV Dillbrecht 1919 mitnehmen.

 Statistik:
 SG 66 Hohenroth VI

Doppel: Klein / Hofmann 0:1 
Einzel: F. Klein 1:2, S. Wolf 1:1, P. Hofmann 0:2, T. Thielmann 0:2 

 TTF Oranien Frohnhausen VII
Doppel: Klein / Klein 1:0 
Einzel: W. Klein 3:0, U. Greeb 2:1, E. Klein 2:1


